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Freiwillige Feuerwehr Rötz 

Verehrte Mitglieder und Freunde 
der Freiwilligen Feuerwehr Rötz, 
sehr geehrte Damen und Herren! 

Jahresbericht 1993 

Das große Jubiläumsjahr 1993 der Freiwilligen Feuerwehr Rötz ist zu Ende gegangen. 

·Der 125. Geburtstag, den die FFW vom 6. - 9. August feierte, wurde zu einem 

rauschenden Fest für Stadt und Feuerwehr und die "tollen Tage" haben bei der 

gesamten Bevölkerung einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen. Von allen Seiten 

erhielt die FFW Lob und Anerkennung für die Organisation und Durchführung dieses 

großartigen Ereignisses. 

Obwohl gegenüber dem Vorjahr nur geringfügig weniger Einsätze zu verzeichnen waren, 

ist das Jahr 1993 "einsatzmäßig" eher ruhig verlaufen. Die FFW wurde zu neun 

Brandeinsätzen, vier Verkehrsunfällen, vier Öl-, 13 Insekteneinsätzen und 36 sonstigen 

technischen Hilfeleistungen alarmiert. Zwei schwere Verkehrsunfälle auf der 8 22, bzw. 

auf der CHA 35 forderten ein Todesopfer sowie drei Schwerverletzte und den 

"einsatzreichsten Tag" erlebte die FFW am 21. Dezember als auch die Stadt von dem 

"Jahrhundert-Hochwasser" nicht verschont blieb. 

Trotz der Mehrbelastung durch das 125jährige Gründungsfest, ist der Übungsdienst 

nicht zu kurz gekommen. An 43 Tagen war interne, bzw. überörtliche Ausbildung 

angesagt. Übungsabende, Bewegungsfahrten, Funk- und Atemschutzlehrgang, 

Gefahrgut-Ausbildung, Brandschutzwoche sowie eine Leistungsprüfung füllten den 

Terminkalender der aktiven Mannschaft und mehrere Einsatzkräfte besuchten 

Lehrgänge bei der Staat!. Feuerwehrschule in Regensburg. 

Lang und breitgefächert ist auch die Liste der Veranstaltungen, an denen sich die FFW 

im vergangenen Jahr innerhalb und außerhalb der Stadt am Vereinsgeschehen 

beteiligte. 

Soviel in einem kurzen Abriß über das Jahr 1993 aus der Sicht der FFW Rötz. 

Einzelheiten folgen auf den nächsten Seiten. 

Rötz, Heilig-Dreikönig 1994 Der Verwaltungsrat 
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Einsätze der Freiw. Feuerwehr Rötz vom 01. Januar bis 31. Dezember 1993 

Übersicht 

Datum 

Montag, 

Samstag, 

Mittwoch, 

Dienstag, 

Dienstag, 

Samstag, 

Samstag, 

Zeit Einsatzart 

11.01.1993 18.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Ölschadens bei der 
Firma Winklmann 

16.01.1993 08.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Auspumpen eines Heizraumes in der 
Schreinerei Platzer 

27.01.1993 18.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Kanalreinigung in der Regensburger Straße 
beim Anwesen Reitinger 

02.02.1993 18.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsabsicherung einer Lichterprozession 

02.03.1993 19.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall auf der B 22 bei Hetzmanns­
dorf, Bergung von Verletzten mit der Rettungs­
schere, Absicherung und Säuberung der Unfall­
stelle 

06.03.1993 10.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung einer Ölspur in der Hafnerstraße 

27.03.1993 10.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung von Bäumen beim Thamerkeller in 
der Neunburger Straße 

Fahrzeuge 

LF 16 

LF 16 

TLF 16 

MZF 

LF 16, TLF 16, MZF, 
HRW 

LF 16 

TLF 16, ALS 18 



Datum Zeit Einsatzart 

Dienstag, 06.04.1993 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

.Donnerstag, 15.04.1993 18.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Freitag, 23.04.1993 19.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Mittwoch, 28.04.1993 17.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Donnerstag, 29.04.1993 17.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung einer Ölspur zwischen Rötz und 
Kleinenzenried 

Samstag, 01.05.1993 00.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall am Bierweg 

Freitag, 07.05.1993 16.1 o Uhr Brandeinsatz; 

Sonntag, 

Brand eines Schulbuswartehäuschens in 
Trabeisdorf 

09.05.1993 02.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Verkehrsunfall auf der Kreisstraße CHA 
zwischen der B 22 und Diepoltsried, Bergung 
von Verletzten mit der Rettungsschere, Aus­
leuchten und Reinigung der Unfallstelle 

Mittwoch, 12.05.1993 18.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Kanalreinigung beim Bachweg, Anwesen 
Birler und Schneider 

Fahrzeuge 

TLF 16 

TLF 16 

TLF 16 

TLF 16 

LF 16, MZF, HRW 

LF 16 

LF 16, TLF 16 

LF 16, TLF 16, MZF 
HRW 

TLF 16 



Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 

Freitag, 21.05.1993 18.15 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 
Verkehrsunfall in der Brückenstraße, 
Absicherung und Reinigung der Unfallstelle 

Samstag, 22.05.1993 08.30 Uhr Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Sonntag, 06.06.1993 09.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Montag, 14.06.1993 18.30 Uhr 

Montag, 21.06.1993 19.30 Uhr 

Montag, 05.07.1993 19.00 Uhr 

Montag, 05.07.1993 20.50 Uhr 

Donnerstag, 15.07.1993 18.00 Uhr 

Montag, 19.07.1993 18.30 Uhr 

Verkehrsregelung anläßlich der Einweihung 
der St. Salvatorkirche 
Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 
Technische Hilfeleistung; LF 16 
Auspumpen eines verstopften Kanalteilstücks 
beim Rödelwiesweg 
Technische Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Wespennestes beim Anwesen 
Solar in der Neunburger Straße 
Brandeinsatz; LF 16, TLF 16, MZF 
Waldbrand bei Hiltenbach, Beseitigung eines 
Strommasten 
Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 
Technische Hilfeleistung; TLF 16 
Kanalreinigung in der Kreuzstraße beim Anwesen 
Adolf Brandl 



Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 

Sonntag, 25.07.1993 14.30 Uhr Technische Hilfeleistung; LF 16 

Dienstag, 27.07.1993 18.30 Uhr 

Mittwoch, 28.07.1993 20.00 Uhr 

Mittwoch, 28.07.1993 21.00 Uhr 

Montag, 02.08.1993 20.30 Uhr 

Sonntag, 08.08.1993 11.20 Uhr 

Mittwoch, 11.08.1993 18.30 Uhr 

Donnerstag, 12.08.1993 14.30 Uhr 

Sonntag, 15.08.1993 08.00 Uhr 

Beseitigung von Sturmschäden im Ortsteil 
Bauhof 
Brandeinsatz; 
Wohnhausbrand in Tiefenbach 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes in Schönthai 
beim Anwesen Dietl 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes in Rötz beim 
Anwesen Braun 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes in Hillstett 

. beim Hotel Wutzschleife 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Ölfilms durch Einsetzen der 
Ölsperre unterhalb der Schwarzachbrücke 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung von Wespennestern in Rötz bei 
den Anwesen Bücher!, Griebl, Hauer und Tahedl 
Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 
Technische Hilfeleistung; 
Parkplatzeinweisung anläßlich des Bergfestes 
auf dem Schwarzwihrberg 

LF 16, TLF 16 

LF 16 

LF 16 

TLF 16 

LF 16, HRW 

LF 16 

TLF 16 



Datum Zeit Einsatzart 

Dienstag, 17.08.1993 14.45 Uhr Brandeinsatz; 
Dachstuhlbrand in Schönthai 

Samstag, 21.08.1993 14.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Samstag, 21.08.1993 18.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 

Montag, 23.08.1993 13.45 Uhr 

Donnerstag, 26.08.1993 13.00 Uhr 

Montag, 30.08.1993 19.00 Uhr 

Dienstag, 31.08.1993 18.00 Uhr 

Mittwoch, 01.09.1993 19.45 Uhr 

Donnerstag, 02.09.1993 17.30 Uhr 

Beseitigung eines Wespennestes in der Sude­
tenstraße beim Anwesen Alfons Hauser 
Brandeinsatz; 
Überhitzung eines Getreidebunkers irn Anwesen 
Rötzer in Grassersdorf 
Technische Hilfeleistung; 
Bergung einer eingeklemmten Person bei der 
Firma Winklmann 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes im Hotel 
Bergfried im Ortsteil Bauhof 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes in der Wasser-
straße beim Anwesen Plötz 
Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Hornissennestes bei der 
Minicar-Rennbahn ·am Zellweg 
Brandeinsatz; 
Kellerbrand in Waldmünchen 

Fahrzeuge 

LF 16, TLF 16, MZF 

TLF 16 

LF 16 

LF 16, MZF 

LF 16, TLF 16 

LF 16 

LF 16 

LF 16 

LF 16, TLF 16 MZF 



Datum Zeit Einsatzart 

Mittwoch, 08.09.1993 20.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes im Hotel 
Bergfried im Ortsteil Bauhof 

Samstag, 11.09.1993 10.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Auspumpen der Baugrube für die Eisstock­
bahnen des ESC Rötz am lrlweihergelände 

Montag, 13.09.1993 18.45 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Auspumpen der Baugrube für die Eisstock­
bahnen des ESC Rötz am lrlweihergelände 

Samstag, 18.09.1993 10.30 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Auspumpen der Baugrube für die Eisstock­
bahnen des ESC Rötz am lrlweihergelände 

Samstag, 18.09.1993 14.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Samstag, 02.10.1993 13.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Wassertransport zum Schwarzwihrberg 

Donnerstag, 07.10.1993 06.45 Uhr Fehlalarmierung; 
Verkehrsunfall zwischen Waldmünchen und 
Ulrichsgrün 

Samstag, 06.11.1993 09.15 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Baumbeseitigung beim Anwesen Karl Fischer 
in der Winklarner Straße 

Mittwoch, 10.11.1993 17.00 Uhr Technische Hilfeleistung; 
Absicherung des Martinszuges 

Freitag, 12.11 .1993 20.00 Uhr Brandeinsatz; 
Scheunenbrand in Engelsdorf 

Fahrzeuge 

LF 16 

LF 16 

LF 16 

LF 16 

TLF 16 

TLF 16 

HRW, ALS 18 

MZF 

TLF 16, LF 16, MZF 



Datum 

Sonntag, 

Dienstag, 

Dienstag, 

Zeit 

19.12.1993 16.15 Uhr 

21.12.1993 03.00 Uhr 

21.12.1993 06.45 Uhr 
bis 
15.00 Uhr 

Einsatzart 

Brandeinsatz; 
Zimmerbrand im Anwesen Mühldorfer in der 
Neunburger Straße 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen bei Theo Heimann, 
Am Ziegelanger 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen in der Kürschnerei Hofstetter, 
Neunburger Straße 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen bei Sophie Schmid, 
Winklarner Straße 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen bei Schaag, Tratweg 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen bei Wilhelmine Mayerhofer, 
Rödelwiesweg 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen bei Johann Schneider, 
Xaver-Winklmann-Straße 
Technische Hilfeleistung; 
Kellerauspumpen bei Hildegard Thamer, 
Tratweg 

Fahrzeuge 

TLF 16, LF 16, MZF 
HRW 

LF 16 

TLF 16, LF 16, MZF 
HRW 



Datum Zeit Einsatzart Fahrzeuge 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 30.12.1993 07.35 Uhr Brandeinsatz; 

Kaminbrand im Anwesen Niebauer in Grassers­
dorf 

TLF 16, LF16, MZF 
HRW 

Donnerstag, 30.12.1993 09.30 Uhr Technische Hilfeleistung; ·· 
Kanalreinigung in der Neunburger Straße 

TLF 16 

********************************************************************************************************************************************* 

Die FFW Rötz wurde 1993 zu insgesamt 

66 Einsätzen 

gerufen. 

Davon waren 9 Brände und 
57 Technische Hilfeleistungen 

Dies ergibt ein Einsatzverhältnis 

Brände 
1 

Techn. Hilfeleistungen 
6 

Einsatzgliederung: 

Brandeinsatz 
Verkehrsunfall 
Öleinsatz 
Insekten 
Wasserschaden 
Wassertransport 
Kanalreinigung 
Sonst. techn. Hilfeleistung 
Fehlaiarmierung 

Insgesamt 

9 
4 
4 
13 
9 
11 
4 
11 
1 

66 
--------------------------------------------------------



Frehvillige Feuerwehr Rötz 

Einsatzberichte 

Verkehrsunfälle 

Verkehrsunfall am 2. März 1993 

Verkehrsunfall am 9. Mai 1993 

Jahresbericht 1993 

Zwei Schwerverletzte und hohen 
Sachschaden forderte am 02. 
März 1993 ein Verkehrsunfall auf 
der B 22 bei Hetzmannsdorf. Die 
Einsatzkräfte der FFW trafen sich 
beim Übungsabend, als gegen 
19.35 Uhr die Sirenen aufheulten. 
Durch eine plötzlich auftrete~de 

Schneewehe kam ein in Richtung 
Oberviechtach fahrender PKW 
ins Schleudern, prallte gegen die 
Leitplanke und geriet auf die 
Gegenfahrbahn, wo er mit einem 
entgegenkommenden Fahrzeug 
frontal zusammenstieß. Beide 
Fahrer waren sehr kompliziert in 
ihren . Fahrzeugen eingeklemmt 
und konnten erst nach 30 
Minuten von der FFW und der 
ebenfalls alarmierten FFW Wald­
münchen mit dem Rettungs­
spreizer befreit werden. 

in der Nacht zum 09. Mai 1993 
kam es gegen 02.00 Uhr früh auf 
der Kreisstraße von Hetz­
mannsdarf nach Diepoltsried kurz 
nach der Einmündung von 
Grassersdorf zu einem fol­
genschweren Unfall. Der Fahrer 
eines VW-Jetta geriet auf die 
Gegenfahrbahn und kollidierte 
do1i mit einem entgegenkom­
menden Fahrzeug, welches sich 
überschlug und auf dem Dach in 
einem angrenzenden Feld liegen 
blieb. Der mit beiden Beinen in 
den Pedalen eingeklemmte 
Fahrer konnte erst nach einer fast 
einstündigen Rettungsaktion 
unter Einsatz von zwei Ret­
tungsspreizern der FFW und der 
FFW Waldmünchen aus seiner 
mißlichen Lage befreit werden. 

Die schwerverletzten Fahrzeuglenker 1/v'Urden ins Kreiskrankenhaus Oberviechtach eingeliefert. Der 
43jährige Michael Seigner aus Semried erlag später seinen Verletzungen. 

1 14 



Freiwillige Feuerwehr Rötz Jahresbericht 1993 

Öleinsatz 

Sei bst während des 125jährigen Gründungsfestes mußte die FFW ihre Einsatzbereitschaft unter Beweis 
stellen. Nach dem Festgottesdienst hieß es für 15 Aktive, in der Schwarzach unterhalb der Brücke, die 
Öl sperre einzusetzen. Im Ortsteil Gmünd gelangte auslaufender Dieselkraftstoff über einen Kanal in die 
Schwarzach und verursachte so einen dicken Ölfilm. 

Hochwasserschäden 

Die heftigen und lang anhaltenden 
Regenfälle in der Nacht zum 21. 
Dezember 1993 verschonten auch Rötz 
nicht. Der Rötzbach und die 
Schwarzach traten weit über die Ufer 
und ließen das "Jahrhundert- ~~~~,.,1ia_., 
Hochwasser" auch in der Stadt und vor 
allem im Ortsteil Gmünd spürbar 
werden. Bereits in der Nacht wurde die 
FFW alarmiert, um einen überfluteten 
Keller leerzupumpen. Ab 06.45 Uhr war 
die FFW dann pausenlos im Einsatz, 
Hochwasserschäden zu beseitigen und 
überschwemmte Keller abzupumpen. 
Am schlimmsten traf es die 
Kürschnerei Hofstetter, wo das Wasser 
in einem Kellerraum einen halben 
Meter hoch stand. Der neu 
angeschaffte ÖI-Wassersauger leistete 
bei diesen Einsätzen hervorragende Hochwassereinsatz am 21. Dezember 1993 
Dienste. 

Sturmschäden 

Am Sonntag, 25. Juli 1993 gegen 
14.00 Uhr richtete ein nur wenige 
Minuten dauemder Gewittersturm 
in den Ortsteilen Bauhof und 
Hetzmannsdorf einigen Schaden 
an. Bäume wurden entwurzelt und 
abgebrochene Äste versperrten 
die Straßen. Die FFW war 
längere Zeit unterwegs, 
Fahrbahnen wieder passierbar zu 
machen und abgedec~e 

Dachteile wieder zu schließen. 

Sturmschadeneinsatz 

am 25. Juli 1993 

15 I 



Freiwillige Feuerwehr Rötz Jahresbericht 1993 

Übungen und Ausbildung 

Übungsabende 

Trotz der enormen Mehrbelastung durch das 125jährige Gründungsfest, wurde der Übungsdienst und die 
Ausbildungsarbeit das ganze Jahr hindurch nicht vernachlässigt. Lediglich die Übungsabende im Juli und 
im August fielen den Vorbereitungen für das 125jährige Gründungsfest zum Opfer und der angesetzte 
Übungsabend im März wurde unvorhersehbar zum Ernstfall. Für die aktive Mannschaft galt es, sich vor 
allem mit dem "neuen" Fahrzeug, dem Hilfsrüstvvagen, vertraut zu machen. Im einzelnen stellten die 
Kommandanten folgende Ausbildungsschwerpunkte zusammen: 

05.01. 
02.02. 
02.03. 
23.03. 
06.04. 
04.05. 

01.06. 
07.09. 
05.10. 
02.11 .. 
02.12. 

Funkübung 
Arbeiten am Hilfsrüstvvagen; Fahrzeugpflege 
Bestellung von Uniformen; Einsatz Verkehrsunfall auf derB 22 
Hydr. Rettungssatz, SeiiVvinde.am Hilfsrüstvvagen 
Einweisung am Hilfsrüstvvagen 
Überregionale Löschübung zusammen mit den Wehren aus Thanstein, Winklarn, 
Pillmersried, Grassersdorf, Heinrichskirchen, Fahnersdorf und Diepoltsried 
Hydr. Rettungssatz, Ölsperre 
Hydrantenüberprüfung, Seilwinde am Hilfsrüstvvagen, Schiebeleiter 
Hydrantenüberprüfung, Fahrer- und Maschinisteneinweisung, Anhängeleiter 
Sonderrechte der FFW im Straßenverkehr; Referat von PHM Ederer, LP Roding 
Jahresabschluß - Kameradschaftsabend 

Übungsabend am 1. Juni 1993; 
Einsatzübung mit dem 

~ Hydr. Rettungssatz 

Übungsabend am 23. März 1993; 
Einsatz der Seilwinde am 

Hilfsrüstwagen 
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Freiwillige Feuerwehr Rötz Jahresbericht 1993 

Landkreisüberschreitende Löschübung in Pillmersried 

Am 04. Mai, am Florianstag, stellte KBM Hans Daschner mit den Rötzer Kommandanten eine 
landkreisüberschreitende Übung in Pillmersried mit den Feuerwehren des "Rötzer Oberlandes" und den 
Wehren aus Winklarn und Thanstein zusammen. Die Übungssituation ging von einem Brand eines landw. 
Anwesens aus. Die Ortsfeuerwehr stellte zunächst die Wasserversorgung her und die Wehren aus 
Winklam und Rötz bekämP,ften den Brand unter Einsatz von schwerem Atemschutz, VvObei verletzte 

. Personen aus dem brennenden Objekt geborgen werden mußten. Selbst die Seilwinde am Hilfsrüstwagen 
VvUrde in die Übung miteinbezogen, um einen Schlepper sicherzustellen. 

Brandschutzwoche 1993 

"Schutz und Hilfe - Deine Feuerwehr", unter diesem 
Motto stand die BrandschutzVvOche vom 16. bis 26. 
September 1993. Die BrandschutzVvOche wird 
vorwiegend dazu genutzt, die Zusammenarbeit zvvischen 
den Feuerwehren zu üben und besonders gefährdete 
Objekte kennenzulernen. Die Wehren des KBM­
Bereiches Rötz VvUrden am 21. September zu einer 
Großübung in die Schreinerei im Zentrallager der Firma 
Winklmann alarmiert. Während die Ortsfeuerwehren die 
Löschwasserversorgung von der firmeneigenen Zisterne 
und dem Hetzmannsdorfer Dorfweiher her sicherstellten, 
übemahm die FFW mit dem TLF 16/25 und dem LF 16 
den Erstangriff und drang mit schwerem Atemschutz 
zum angenommenen Brandherd vor. in der abschlie­
ßenden Besprechung zeigten sich KBI Hans Wallner, 
KBM Hans Oaschner und die Beobachter KBM Paul 
Reitinger und KBM Wolfgang Nagler mit dem 
Übungsablauf sehr zufrieden. Atemschutz-Geräteträger bei der Übung 

während der Brandschutzwoche 1993 

Funklehrgang 

32 Feuerwehrmänner aus acht 
Wehren aus der Stadt Rötz und 
der Nachbargemeinde Schönthai 
absolvierten im Lehrsaal des 
Löschgerätehauses in der Zeit 
vom 16. Februar bis 25. Februar 
1993 einen Funklehrgang zum "Er­
werb des Sprechfunkzeugnisses 
des nichtöffentlichen beweglichen 
Landfunkdienstes". KBM Hans 
Weber untenichtete die Wehr­
männer in Theorie und Praxis im 
Umgang mit den einzelnen 
Sprechfunkgeräten. Das Gelernte 
mußte im Rahmen einer Ab­
schlußübung am 25. Februar unter 

Beweis gestellt werden. Von der Die Teilnehmer am Funklehrgang 
FFW erhielten 13 Aktive, nämlich 
Wemer Walbrun, Christian 
Ruhland, Josef Brand!, Johann 
Ruhland, Christian Rötzer, Martin 

17 I 



Frehvillige Feuerwehr Rötz Jahresbericht 1993 

Hofstetter, Andreas Dirscherl, Michael Walbrun, Stefan Dommer, Sascha Schaller, Christian Dirschert 
Thomas Heiland und Georg Kiesl das Sprechfunkzeugnis, 

Leistungsabzeichen 

Eine vor allem aus jungen Feuerwehrmännern bestehende Löschgruppe absolvierte im März eine 
Leistungsprüfung der Stufen Bronze bis Gold. Die Gruppe wurde von KBM Hans Daschner vorbereitet 
Die Mannschaft bestand aus Gruppenführer Christian Dirsehen (II), Maschinist Stephan Dommer (II), 
WTF Michael Ruhland (II), STM Christian Decker (II), Melder Thomas Heiland (II), STF Manfred 
Auerbeck (II), WTM Sascha Schaller (II), ATF Georg Kies! (111/2) und ATM Manfred Decker (1). 

Gefahrgut-Lehrgang 

Im März wurde bei der FFW mit der Gefahrgutausbildung begonnen. Aus einer Reihe von verschiedenen 
Unterrichtseinheiten wurde im Feuerwehrgerätehaus mit dem ersten Teil (Modul 1) der Anfang gemacht. 
Die Schulung wurde von Mitgliedern der FFW Furth im Wald (Standort des Gerätewagens Gefahrgut, 
GW-G) durchgeführt. Von der FFW nahmen 22 Aktive an den Unterrichtseinheiten teil. 
Weitere Unterrichtseinheiten dieser Ausbildung (Modul 2 und 3) sollen 1994 folgen. 

Atemschutz-Lehrgang 

Die Wehrmänner Christi an Rötzer, Werner Walbrun, Günther Walbrun, Josef Brand I, Andreas Dirsehen 
und Thomas Heiland nahmen an einer sechs Abende umfassenden Ausbildung in der Atemschutz­
Übungssirecke in Furth im Wald teil. Die FFW verfügt damit über weitere sechs Atemschutzgeräteträger. 

Überörtliche Lehrgänge 

Die Einsatzkräfte Josef Niebauer, Johann Kirchberger, Christian Dirsehen und Stephan Dommer 
besuchten bei der Staatl. Feuerwehrschule in Regensburg einen Gruppenführenehrgang. Michael 
Walbrun nahm an einem Maschinistenlehrgang teil, Wemer Walbrun absolvierte einen Lehrgang für 
technische Hilfeleistung, Kommandant Hans Sturm holte einen Kommandantenlehrgang nach und stellv. 
Kommandant Fritz Gietl besuchte in Cham eine Standortschulung "Einsatzleitung". 

Bewegungsfahrten 

Neben den monatlichen Übungsabenden finden nun seit 1992 regelmäßig am Sonntag nach dem 
Übungsabend mit allen Fahrzeugen Bewegungsfahrten statt. Sie dienen vor allem dazu, die 
Einsatzkräfte, die im Besitz des Führerscheins Klasse II sind und nicht regelmäßig mit einem LKW 
umgehen, mit den großen Löschfahrzeugen vertraut zu machen. Zu den elf angesetzen Terminen 
erschienen im Durchschnitt zwischen 7 und 12 Fahrer, die abwechselnd Strecken mit den Fahrzeugen 
zurücklegten. Insgesamt betrug 1993 die Fahneistung bei Einsatz- und Übungsfahrten 7.446 km. 

Einbruchdiebstahl im Gerätehaus 

Kurz vor Weihhnachten wurde der FFW ein üble Bescherung zu teil. ln der Nacht vom 19. auf den 20. 
Dezember 1993 wurde das Feuerwehrgerätehaus Tatort eines dreisten Einbruchdiebstahls. Die Täter 
drangen über ein Fenster in den Unterrichtsraum ein und entwendeten aus den Einsatzfahrzeugen 
sämtliche Handsprechfunkgeräte FuG 10. Im Bereitschaftsraum ließen die Diebe noch Zigaretten und 
Bargeld aus einer Getränkekasse im Wert von 500,-- DM "mitgehen". Der Stadt und der FFW wurde mit 
dem Einbruch ein Gesamtschaden von rd. 12.000 DM zugefügt. 
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125 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Rötz 1868- 1993 

·Die FFW feierte vom 6. bis 9. August ein großartiges Fest 

"Mit Pauken und Trompeten, mit Würde und nicht ohne Stolz", wie es im Bayervvald-Echo zu lesen war, 
beging die FFW in der Zeit vom 6. bis 9. August 1993 ihr 125jähriges Gründungsjubiläum. Als ein "Fest 
der Superlative", als das "schönste Fest im ganzen Landkreis" oder gar als "Jahrhundertfest" 
bezeichneten die Ehrenschirmherren MdL Franz Gruber, Landrat Ernst Girmindl und Bürgermeister Alois 
Zisler das gelungene Ereignis und zollten der FFW damit großes Lob und Anerkennung. Was liegt daher 
näher, als dieses rauschende Fest, den Höhepunkt im Rötzer Festsommer 1993, noch einmal Revue 
passieren zu lassen und in diesem Jahresbericht gebührend in Wort und Bild festzuhalten? 

Die einzelnen offiziellen Stationen zur Vorbereitung auf das Fest, angefangen vom Festbraut-Bitten bei 
Jutta Walbrun und dem Festmutter-Sitten bei Christa Steindl, über das Schirmherm-Bitten bei Fritz 
Winklmann, das Patenbitten bei der FFW in Waldmünchen, das Ehrenpatenbitten bei der FFW Steegen­
Fiischbach in Wenzenried, bis hin zur Bierprobe im historischen Saal des Fürstenkastens, vvurden bereits 
in der Festschrift in dem Beitrag von Georg Sturm "Ein Fest wirft seine Schatten voraus - viele 
Vorbereitungen sind notwendig, bis ein Jubiläum gefeiert werden kann" veröffentlicht. Auf den folgenden 
Seiten soll daher im wesentlichen auf die eigentlichen Festtage Rückschau gehalten werden. 

Die Festschrift wird vorgestellt 

Neun Tage vor dem eigentlichen 
Festauftakt stellten die verant-
1/vQrtl ichen "Festschrift -Redakteure" 
Josef Kulzer, Josef Sturm und 
Georg Sturm in einer kleinen 
Feierstunde am 28. Juli 1993 ihr in 
eineinhalbjähriger Arbeit erstelltes 
Produkt im Sitzungssaal des Rat­
hauses der Öffentlichkeit vor und 
überreichten in Anwesenheit von 
Bürgermeister Alois Zisler, Fest­
braut Jutta Walbrun, Festmutter 
Christa Steindl, Festleiter Josef 
Mayerhofer, Kommandant Hans 
Sturm und 2. Vorstand Rudolf 
Dirsehen das erste, noch druck­
frische, Exemplar an Schirmherr 
Fritz Winklmann. "Drückerko­
lonnen" aus den Reihen der FFW 
verkauften die Festschrift zusam­
men mit den Festabzeichen "an der 
Haustüre" und während des 
Gründungsfestes war die Auflage 
von 800 Exemplaren bereits 
vergriffen. 

Die "Festschrift-Redakteure" bei der Übergabe 
der Festschrift 
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"Helfen in Not ist unser Gebot"- Sonderausstellung im Fürstenkasten 

Die Eilrengäste beim Rundgang durch die Ausstellung 

ln der Generalversammlung am 
6. Januar 1993 überraschte 
Bürgermeister Alois Zisler die 
FFW mit der Mitteilung, daß sich 
die Stadt zum 125jährigen Grün­
dungsjubiläum etvvas Beson­
deres einfallen lassen vverde, 
nämlich die 125jährige Feuer­
wehrgeschichte in Rötz in Form 
einer Sonderausstellung . im 
Fürstenkasten zu dokumentieren. 
Am Vortag des eigentlichen Fest­
auftakts, am Donnerstag, den 5. 
August 1993 konnte die von den 
vvissenschaftlichen Mitarbeitern 
Günther Bauernfeind und Roman 
Moosbauer unter dem Titel 
"Helfen in Not ist unser Gebot" 
zusammengestellte Ausstellung, 
die erste in dieser Form im 
Fürstenkasten überhaupt, eröffnet 
werden. 

Während des Empfangs, dem auch Ehrenschirmherr Landrat Ernst Girmindl und· zahlreiche vveitere 
Ehrengäste beiWJhnten, bat Bürgermeister Alois Zisler das Festgefolge, den Festausschuß, die 
Festdamen und alle, die bei der Vorberereitung VerantWJrtung übernommen hatten, sich, Vvie es bereits 
beim 1 OOjährigen Gründungsfest 1968 der Fall vvar, ins Goldene Buch der Stadt Rötz einzutragen 

Der Festauftakt 

"Jetzt können Vvir nicht mehr zurück. Da müssen Vvir durch." Diese Bemerkung von Festleiter Josef 
Mayerhofer beschreibt am treffendsten das Gefühl, Vvie den VerantWJrtlichen beim Festauftakt zumute 
vvar, als sich die FFW in Begleitung ihrer Festbraut und den 42 Festdamen und -mädchen am Freitag, 6. 
August 1993 im Takt der Blaskapelle Treffeistein vom Marktplatz aus auf den Weg machte, den 
Schirmherrn abzuholen. Wird das Wetter halten? Wird die Organisation klappen? Befürchtungen und 
Bedenken, die sich vier Tage später als völlig bedeutungslos herausstellen sollten. 
Der Patenverein, die FFW Waldmünchen und der Ehrenpatenverein, die FFW Steegen-Fiischbach, 
ervvarteten den Jubelverein bereits bei der Querspange zur Bundesstraße 22 und nach einer kurzen 
Stärkung im Hause Winklmann orientierte sich die Abordnung, nun mit dem Schirmherrn im Gefolge, 
Vvieder stadteinwärts, um Festmutter Christa Steindl abzuholen, die sich die Ehre gab, die Gesellschaft 
bei einem vorzüglich arrangierten Buffettim Fürstenkasten zu beVvirten. 
Nach dem Standkonzert am Marktplatz bewegte sich bereits ein kleiner Festzug mit den vorvviegend 
einheimischen Vereinen zum Kriegerdenkmal, um den gefallenen, vermißten und verstorbenen 
Kameraden der FFW in einer feierlichen Zeremonie zu gedenken. Bürgermeister Alois Zisler hielt die 
Ansprache und Festleiter Josef Mayerhofer entbot den 73 Kameraden, die seit dem 11 Ojährigen 
Gründungsfest 1978 verstarben, ein ehrendes Gedenken. Beide legten einen Kranz nieder und das Lied 
vom "guten Kameraden" und ein dreifaches Ehrensalut der Böllerschützen, beendeten das 
Totengedenken. 
Nun sollte es nicht mehr lange dauern. Im Festzelt vvarteten bereits alle Helfer auf den Einmarsch des 
Festgefolges und den Bieranstich durch den Schirmherrn, damit das Fest seinen Anfang nehmen und das 
süffige Bier in Strömen fließen konnte. 
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Der Jugendleistungswettbewerb 

Oie Feuerwehrführung im Inspek­
tionsbereich Waldmünchen nahm 
das 125jährige Gründungsfest zum 
Anlaß, den Wettbewerb der Feuer­
wehranwärter um die Jugend-

.leistungsspange in Rötz zu veran­
stalten. Insgesamt 45 Jugend­
gruppen mit 166 Teilnehmern, da­
runter 32 Mädchen beteiligten sich 
an diesem Wettbewerb und muß­
ten ihr Geschick und ihre 
Schnelligkeit bei den geforderten 
Übungen unter Beweis stellen. Oie 
FFW nahm mit zwei Mann­
schaften, einer Jungen- und einer 
Mädchengruppe mit Sonja Hell­
muth, Sandra Simon, Kerstin 
Seigner und Katja Krämer, an dem 
Wettbewerb teil. Die Jungen­
mannschaft bestand aus Alexander Die Feuerwehranwärter beim Wettbewerb 
Hofer, Andreas Schmid, Christian 
Schalter und Michael Ruhland. 

Die FFW ehrt verdiente Mitglieder 

Jahresbericht 1993 

"Was wäre ein erfolgreicher Verein ohne seine über Jahrzet1nte treuen Mitglieder?". Der Samstag Abend 
stand daher ganz im Zeichen der Ehrung langjähriger Mitglieder. Insgesamt 15 bzw 22 Kameraden, die in 
diesem Jahresbericht im Abschnitt "Mitgliederehrungen" namentlich aufgefüt1ri sind. VvUrden zur 
Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzeichens für 25- bzw 40jährige aktive Mitgliedschaft vorgeschlagen und 
erhielten die Auszeichnungen von Landrat Ernst Girmindl zusammen mit KBR Hans Zvvick, KBI Hans 
Wallner, Bürgermeister Alois Zisler, Schirmherr Fritz Winktmann und den Funktionären des Vereins 
überreicht 
Für die Mitglieder, die bereits seit 50 bzw seit 60 Jahren dem Verein angehören, ließ sich die FFW etwas 
Besonderes einfallen und zeichnete diese insgesamt 23 "Veteranen" mit Ehrennadeln und besonderen 
Urkunden aus. 
Oie Kapelle Sepp Oobler sorgte an diesem Abend für eine tolle Stimmung in dem gut gefüllten Festzelt 
Gegen Mitternacht verabschiedeten sich die Besucher zeitig, damit sie für den Festsonntag gerüstet 
waren. 

Mitglieder, die für mehr als 
50jährige Vereinszugehörigkeit 
geehrt wurden 
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Der Festsonntag 

Jahresbericht 1993 

Mitglieder, die für mehr als 
25-, bzw. 40-jä/Jrige Mitglied­
schaft geehrt wurden 

Bereits um 6.00 Uhr früh leiteten Böllschüsse und der Weckruf der Jugendblaskapelle Seebarn den 
besonderen Festtag ein. Das Festgefolge, darunter die Festdamen erstmals in ihren prächtigen Kleidern. 
traf sich bereits in den frühen Morgenstunden, um Festbraut Jutta Walbrun abzuholen. Diese wartete 
zusammen mit ihrer Familie mit einem gehörigen Frühstück in der Baechlstraße auf. Einem guten Veriauf 
des Festtages stand damit nichts mehr im Wege. 

Die ankommenden Vereine 
INLirden an den Ortseingängen 
vom Patenverein und vom 
Jubelverein begrüßt und ins 
Festzelt begleitet. Mitglieder des 
OGV Rötz schmückten den Altar 
am Markplatz. Kein Wölkchen 
trübte den Himmel und 
strahlender Sonnenschein, fast 
schon drückende Hitze, begleitete 
die rund 70 Vereine auf dem Weg 
zum Marktplatz, 1/'vQ Stadtpfarrer 
Otto Nachtmann den 
Festgottesdienst zelebrierte. Der 
Marktplatz hat 1/'vQhl selten eine so 
prächtige Atmosphäre 
ausgestrahlt, vvie an diesem Tag. 
Stadtpfarrer Otto Nachtmann 
stellte in seiner Predigt den 
aktuellen Bezug zu den 

Festbraut Jutta Walbrun wird abgeholt Überschwemmungen am Missis­
sippi her und sagte, damit 
bekäme der Mensch seine 
Ohnmacht gegenüber Naturge­
walten zu spüren. 

Ein Verein, der auf 125 Jahre zurückblicken kann, habe sich von Generation zu Generation bewährt und 
einen "reichen Schatz an Erfahrungen" gesammelt. "Aber auch Feuerwehrleute brauchen Hilfe. Sie 
spürten die Übermacht der Elemente in Naturkatastrophen und manche Ohnmacht bei Unglücksfällen" 
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Bilder vom 
Festgottesdienst 

Jahresbericht 1993 
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so der Stadtpfarrer weiter. Was sie trage sei fachliches Können, großes SelbstbeVvUßtsein und das 
Verirauen, das ihnen entgegengebracht werde. Aber auch der Glaube an die schützende Nähe Gottes. 
stärke ihnen den Rücken. Stadtpfarrer Otto Nachtmann segnete zum Abschluß des Gottesdienstes die 
Erinnerungsbänder, die während des Festaktes im Festzelt überreicht VvUrden. 

Die Verleihung der Fahnenbänder 

Pünktlich um 14.00 Uhr bewegte sich dann ein 1,2 km langer Festzug durch die geschmückten Straßen 
der Stadt. Viele tausend Besucher aus nah und fern säumten den Weg entlang der Brücken-. Hussen­
und Böhmerstraße und sparten nicht mit Beifall. Über 90 Vereine und Gruppen, in starken Abordnungen 
vertreten, erwiesen der FFW die Ehre ihres Besuches. Die Feuerwehrveteranen der FFW Eiserfeld, 
einem Ortsteil von Siegen, nahmen sogar 500 km Anfahrt in Kauf. um mit ihrer restaurierten Spritze 
teilzunet1men. Die Freunde aus Westfalen hatten bereits einige "Festerfahrung" im Oberpfälzer Wald 
gesammelt, das Fest in Rötz bezeichneten sie jedoch als das schönste. Die befreundete Wehr aus 
Raitenbuch stattete der FFW ebenfalls einen Gegenbesuch ab und die Rötzer Landsmannschaft t1atte 
sogar das Münchner Kind! mitgebracht. 
Der historische Teil mit den Einsatzgerätschaften der FFW von 1868 bis zur Gegenwart und hier im 
besonderen zwei Oldtimer-Traktoren mit der Darstellung des Stadtbrandes von 1840. bzw der Flader· im 
Gespann, verlieh dem Festzug ohne Zweifel eine besondere Note. 
Ein erhebendes Bild bot sich im Anschluß an den Festzug in dem zum Bersten gefüllten Festzeit. als 
Festleiter Josef Mayerhofer jede Fahne einzeln begrüßte und sich mit einem Erinnerungsgeschenk für 
deren Besuch bedankte. Das Festzelt konnte die vielen Besucher an diesem Nachmittag nicht aufnehmen 
und selbst die im Freien aufgestellten Bänke und Tische waren schnell gefüllt. Bis in die tiefe Nacht VvUrde 
der Geburtstag der FFW ausgiebig gefeiert. 

Die Festdamen im Festzug 
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Bilder vom Festzug 
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Die Festdamen und -mädchen mit Festmutter und Festbraut 

Von links nach rechts: 1. Reihe: Tina Kraus, Franziska Kirchberger, Claudia Wa/brun, Theresa Wink/mann, Maria Kirchberger, 
Festmutter Christa Steindl, Monika Sturm, Festbraut Jutta Walbrun, Barbara Sc!Jmidtler, Stepilanie Walbrun, Justina Gietl, 
Doris Sturm, Elisabeth Maier 2. Reihe: Christina Hofstetter, Juliane Kar/, Anita Kirchberger, Silke Hellmutil, Gerlinde Ruhland, 
Monika Wege/e, U/rike Krämer, Sonja Dirsc!Jer/, Barbara Ru!Jiand, Verena Drexler, Beate Kies/, Si/via Joilnke 3. Reihe: Sandra 
LembaciJ, Maria Wink/mann, Bettina Hauser, Barbara Reitinger, Burgi Haber/, Silke Reindl, Daniela Wege/e, Bettina Mic/Ja/ke, 
Sabine Steindl, CIJristine Seigner 4. Reihe: Martina Schneider, E/ke Wutz, C/audia Steindl, Doris Dirsc/Jer/, Maria Wink/mann, 
Katja Krämer, fl/artina Heilingbrunner, Kerstin Seigner, Sonja Hel/mutiJ 

Der Patenverein im Festzug 
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Der Festausklang 

Man merkte es den Mitgliedern der 
FFW beim Festausklang richtig 
an, daß die Anspannung der 
Vortage Vvie weggeblasen war. Das 
Festzelt füllte sich mehr und mehr 

. und war fast bis auf den letzten 
Platz besetzt. Die GrußV\Qrte der 
Ehrengäste spie-gelten die 
erfolgreichen Festtage Vvieder und 
Schirmherr Fritz Winklmann zog 
ein kurzes Re-sümee und dankte 
allen, die am Gelingen dieses 
"Super-Festes" beigetragen 
hatten. Es dauerte nicht lange bis 
die Stimmung im Festzelt 
überschwappte. Das "Bayern-
Sextett" traf so richtig den "Nerv" 
der Gäste und sorgte bis weit nach 
2 Uhr früh' für Stimmung. Dann 
wurde auch dem Letzten klar, daß 
das 125jährige Gründungsfest zu Stimmung war Trumpf im Festzelt 
Ende gegangen war' · 

Die Abschlußfeier 

Die Salvatorkirche gab am 22. 
Oktober 1993 den festlichen 
Rahmen für einen Dankgot-

Jahresbericht 1993 

tesdienst, den Stadtpfarrer Otto 
Nachtmann zelebrierte und der von 
der Gruppe "Laetitia" musikalisch 
umrahmt wurde. Nach dem 
Gottesdienst begleitete die FFW 
ihre Gäste in einem Fackelzug zum 
Löschgerätehaus, um all denjeni­
gen Dank zu sagen, die am 
Gelingen des 125-jährigen Grün­
dungsfestes beigetragen hatten. 
Lang war die Liste derer, denen 
Festleiter Josef Mayerhofer seinen 
Dank abstattete und reichhaltig die 
Präsente, die er überreichen kon­
nte. Er selbst wurde mit einer in 
Kupfer geätzten Urkunde mit den 
Unterschriften aller verantV\Qrtli- Die "Fest-Honoratioren" mit ihren Erinnerungsgeschenken 
chen Mitstreiter bedacht. 

Bei der Durchführung des 125jährigen Gründungsfestes stimmte einfach alles. Vor allem hatte der 
Wettergott ein Einsehen und bescherte der FFW während der Festtage strahlenden Sonnenschein. Erst 
am Dienstag Morgen, als alles vorüber war, öffnete der Himmel seine Schleusen und das Festzelt mußte 
in strömendem Regen abgebaut werden. 

Das 125jährige Gründungsfest der FFW wird mit Sicherheit bei allen Beteiligten in bester 
Erinnerung bleiben! 
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Die Maibaumaktion 

FFW und DLRG beim Aufstellen des Maibaumes 

Jahresbericht 1993 

Nach einer mehrjährigen "mai­
baumlosen" Zeit ergriff die FFW 
zusammen mit der DLRG die 
Initiative, in Rötz diesen Brauch 
vvieder aufleben zu lassen, um 
damit die Werbetrommel für die 
Gründungsfeste beider Vereine 
zu rühren. Mit einem Pferde­
fuhrvverk, angeführt von der Blas­
kapelle Treffelstein, Vvt.Jrde der 
Baum zum Marktplatz transpor­
tiert, wo das Aufstellen des statt­
lichen Baumes zu einem rechten 
Spektakel VvUrde. Viele Schau­
lustige verfolgten den Akt, den 
Baum unter fachkundiger Anlei­
tung von Martin Maier aufzu­
stellen. Der Stadtbauhof leistete 
die "technische" Vorbereitung und 
erstellte im Vorfeld das Fun­
dament für zwei "weiß-blaue" 
Stahlschienen, die dem Baum 

den notwendigen Halt geben sollten. Die Blaskapelle Treffeistein spielte am Marktplatz auf und die 
Volkstranzgruppe zeigte für die Zuschauer Tanzeinlagen. Im Anschluß an den Kraftakt trafen sich die 
Mitglieder beider Vereine, die mit der Aktion nicht nur Muskelkraft, sandem auch Zusammenhalt 
bevviesen hatten, zum Maitanz im Fürstenkasten. 

Der Kindernachmittag 

Die "Miniwehrler" beim Löschen eines Brandes in der Sandgrube 
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Der Kindemachmittag am 18. 
August im Rahmen des vom Ver­
kehrsamt zusammengestellten 
Ferienprogramms, stieß auf reges 
Interesse. Der Verwal-tungsrat 
hatte sich vvieder etwas einfallen 
lassen, damit sich die 120 
Mädchen und Jungen im und ums 
Feuervvehrgerätehaus nach 
Herzenslust austoben konnten. 
Die 20 Betreuer hatten alle 
Hände voll zu tun, den Kleinen 
Herr zu werden und das Ge­
schehen in geordneten Bahnen 
zu halten. Vor allem das 
Mitfahren in den Fahrzeugen der 
FFW oder das "Löschen" eines 
Brandes in der Sandgrube hatte 
es den Kindem sehr angetan. 
Auch Bürgermeister Alois Zisler 
und der Jugendbeauftragte des 
Stadtrates, Norbert Przybyla, 
statteten dem Kindemachmittag 
einen Besuch ab und konnten 
sich von dem gelungenen 
Nachmittag überzeugen. 
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Der Silvesterball im Fürstenkasten 

Die Christbaumversteigerung am 2. Weihnachtsfeiertag im Gasthaus Sturm und der große Silvesterball 
der FFW im Fürstenkasten beendeten den Veranstaltungsreigen im Jubiläumsjahr 1993. Der Ball 
eröffnete zugleich die Faschingssaison 1994. Für Stimmung sorgte die Kapelle "Mach II + 1". 

Veranstaltungsbeteiligungen 

ESC Stadtmeisterschaft Winter am 02. Januar 1993 
FFW Rötz I: 8. Platz, FFW Rötz II: 16. Platz und FFW Rötz 111: 11. Platz 

Stadtmeisterschaft der Skiabteilung des FC Rötz Anfang Februar 

120jähriges Gründungsfest der FFW Pösing am 23. Mai 1993 

Festauftakt zum Rötzer Heimatfest am 09. Juni 1993 

Fronleichnamsprozession am 10. Juni 1993 

1 20jähriges Gründungsfest der FFW Treffeistein am 19. Juni 1993 

120jähriges Gründungsfest der FFW Mitterdorf am 20. Juni 1993 

20jähriges Gründungsfest des DLRG-OV Rötz vom 02. bis 04. Juli 1993 

125jähriges Gründungsfest der FFW Loifling am 09. Juli 1993 

Schlauchbootwettkampf der RK Rötz am 10. Juli 1993 
FFW Rötz I: 1. Platz unter den Vereinsmannschaften 
FFW Rötz 111: 2. Platz unter den Vereinsmannschaften 

Fahrzeugweihe der FFW Teunz am 10. Juli 1993 

15jähriges Gründungsfest mit Fahnenweihe des Vorderlader- und Pistolen-Club 
Thanstein e.V. am 11. Juli 1993 

125jähriges Gründungsfest der FFW Bruck i.d.Opf. am 11. Juli 1993 

Fußball-Vereinspokalturnier am 17./18. Juli 1993 
Zweiter im Endspiel gegen den Ausrichter Judo!TT nach einer 2 : 3 Niederlage 

ESC Stadtmeisterschaft Sommer am 31. Juli 1993 
FFW Rötz 1: 3. Platz 
FFW Rötz II: 5. Platz 

90jährige Gründungsfest der FFW Kulz am 31. Juli 1993 

Kellerfest der FFW Schönthai am 16. August 1993 

Hallenfest der FFW Waldmünchen am 31. August 1993 

Orientierungsmarsch der RK Rötz am 18. September 1993 
FFW Rötz I: 1. Platz 

Feierlichkeiten zum Volkstrauertagam 13. November 1993 
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Mitgliederehrungen 

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft 

Wie bereits in der Rückschau über das 125jährige Gründungsfest ausgeführt, VvUrden bei diesem 
Jubiläum zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein ausgezeichnet. Im einzelnen waren 
dies für 25jährige Mitgliedschaft: 

Adolf Gißibl, Heribert Hirn, Georg Kies!, Josef Niebauer, Werner Torscht, Walter Hartmann, Johann 
Ruhland, Helmut Johnke, Günther Meier, Josef Winklmann, Alois Hofmann, Manfred Reindl, Ewald 
Ruland, Andreas Allram und Alfred Rupprich. 

Für 40jährige Mitgliedschaft VvUrden mit dem Ehrenkreuz in Gold ausgezeichnet: 

Josef Ruhland, Johann Kellner, Raimund Platzer, Theodor Heimann, Friedrich Gröbner, Rudolf Krämer, 
Josef Wohlfarth, Englbert Nirschl, Jos.ef Daschner, Kar! Hofmann Kar! Ederer, Josef Gietl, Richard 
Reitinger, Josef Zangl, Josef Blab, Max Hofmann, Sebastian Hofmann, Anton Ullrich, Michael Fischer, 
Josef Balk, Martin Bücher! und Georg Sturm. 

Für 50jährige Mitgliedschaft VvUrden geehrt: 

Walter Hellmuth, Johann Meierhofer, Johann Hofmann, Leonhard Hofstetter, Franz Rötzer, Franz Kiener, 
Franz Birler, Wolfgang Spieß!, Alois Gmach, Fritz Hauser, Josef Spindler, Johann Sturm, Johann Maier, 
Heinrich Streber, Franz Krämer, Josef Haber!, Georg Dommer und Josef Hofstetter 

und für ihre mehr als 60jährige Treue ehrte die FFW: 

Kar! Fischer, Josef Ruhland, Josef Hofmann, Eugen Riederer und Franz Udart. 

Geburtstagsgratulationen 

Die Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag überbrachten Abordnungen den folgenden 
Feuerwehrkameraden: 

zum 80. Geburtstag: Ehrenmitglied Kar! Fischer, 

zum 75. Geburtstag: Ehrenmitglied Johann Meierhofer, 

zum 70. Geburtstag: Ehrenmitglied Josef Haber!, Rudolf Maier, Josef Balk und zum 

65. Geburtstag: Ehrenmitglied Georg Dommer, Josef Hofstetter, Alois Kestler, 
Johann Fischer und Paul Sturm 

Ehrenspaliere 

Zur Vermählung ihres Vorstandes Josef Mayerhofer mit Gabriele Michalke gratulierten nicht nur die 
Mitglieder der FFW. Auch das Festgefolge des 125jährigen Gründungsfestes mit Festmutter Christa 
Steindl, Festbraut Jutta Walbrun, den Festdamen und Festmädchen, sovvie zahlreiche weitere 
Vereinsabordnungen bereiteten den beiden vor dem Rathaus einen großen Bahnhof. Josef Niebauer 
chauffierte anschließend das Brautpaar im blank polierten und herausgeputzten Opel Blitz zur 
Hochzeitsfeier in den Fürstenkasten. 

Die FFW überbrachte ebenfalls dem Brautpaar Johann Kestler- Renate Bai er zu ihrem Hochzeitstage die 
Glückwünsche des Vereins mit einem Ehrenspalier vor dem KirchenportaL 
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Vorstand Josef Mayerhofer mit 
Frau Gabi schreiten durch das 

··· Ehrenspalier in der Rathausstraße 

Die FFW besteht zum 31.12.1993 aus 311 männlichen und elf weiblichen Mitgliedern. Zwei 
Feuerwehrkameraden, nämlich Alfred Paulus und Martin Bücherl sind verstorben und eine Person hat die 
Mitgliedschaft gekündigt. Zvvölf Personen sind dem Verein beigetreten. 

********************************************** 

Impressum: 
Jahresbericht der FFW Rötz 1993; 
verantwortlich für Text und Gestaltung: 
Josef Kulzer, FFW Rötz 
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Zu guter Letzt ... 

. . . sei noch ein Worl des Dankes gesagt. Der Dank gilt insbesondere 

dem Stadtrat Rötz, an der Spitze 
Herrn 1. Bürgermeister Alois Zisler, 
den Führungskräften im Landkreis Cham 
Herrn Kreisbrandrat Hans Zwick, 
Herrn Kreisbrandinspektor Hans Wallner und 
Herrn Kreisbrandmeister Hans Daschner, 
dem Kreistag Cham, an der Spitze 
Herrn Landrat Ernst Girmindl und dem 
Landratsamt Cham insbesondere Herrn Ernst Dirscherf 
den Polizeiinspektionen Roding und Waldmünchen, 
dem Malteser-Hilfsdienst Rötz, 
dem DLRG-Ortsverband Rötz, 
den benachbarten Rettungsorganisationen, 
sowie allen Einsatzkräften der FFW Rötz 

Die FFW Rötz möchte sich aber besonders bei a/1 denjenigen bedanken, die 
am Gelingen des 125jährigen Gründungsfestes beigetragen haben. Hier gilt 
der Dank vor allem 
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dem Schirmherrn, Herrn Fritz Wink/mann, 
der Festmutter, Frau Christa Steindl, 

·der Festbraut, Fräulein Jutta Walbrun, 
den Ehrenschirmherren, Herrn Alois Zisler 

Herrn Ernst Girmindl 
Herrn Franz Gruberund 
Herrn Markus Sackmann 

Herrn Stadtpfarrer Otto Nachmann, 
den Festdamen und Festmädchen, 
dem Patenverein, FFW Waldmünchen, 
dem Ehrenpatenverein, FFW Steegen-Fiischbach, 
dem Festausschuß, unter Führung von Festleiter Josef Mayerhofer 
sowie allen, die in irgend einer Form mitgeholfen haben! 

"Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr" 


